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gen Oesterreich-Schweiz zu sprechen. Die Verlegung von 250 UNO-

Angestellten in den nächsten fünf Jahren von Genf nach Wien stelle
keine Konkurrenzierung dar. Gerade die jüngste Vergangenheit habe
bewiesen, dass in Wien,wie auch in Genf,rege diplomatische Tätigkeit

geherrscht habe und dass sich diese Aufteilung zwischen Genf
und Wien nicht auf die Beziehungen dieser zwei Länder ausgewirkt
habe. Die freundschaftlichen Beziehungen werden dieses Jahr erneut
einen Höhepunkt erleben, und zwar anlässlich der Schweizerwoche
vom 7. bis 14. Oktober 1977 in Linz.

Die nächstjährige Präsidenten- und Delegiertentagung findet vom
26. bis 28. Mai 1978 in Salzburg statt.

DIE SCHWEIZ IN ZAHLEN

Die Schweizerische Bankgesellschaft hat soeben die Ausgabe 1977
der Taschenstatistik "Die Schweiz in Zahlen" veröffentlicht.
Die Publikation enthält neben den wichtigsten gesamtschweizerischen

Wirtschafts- und Finanzdaten mehr als 1000 Zahlenangaben
über die 25 Kantone der Schweiz.

Wir freuen uns, diese interessante Publikation diesem
"Mitteilungsblatt" beilegen zu können und danken der Schweizerischen
Bankgesellschaft herzlich für die Ueberlassung und Zurverfügungstellung

der Taschenstatistik.

HERZLICHEN DANK FÜR EINE VERGABUNG

Am 2. Juni 1977 verstarb im Alter von 78 Jahren unser Mitglied
Krau Lily Laepple-Matthey Doret. Zum Gedenken an die liebe
Verstorbene und als Zeichen hoher Wertschätzung durften wir vom

Gatten, Herrn Dr. Victor Laepple, eine Spende in Höhe von
Fr. 4'000.— entgegennehmen. Für dieses Zeichen herzlicher und

aufrichtiger Verbundenheit danken wir auch an dieser Stelle
recht herzlich.
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